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Ehe-, Familien- und Partnerschaftsberatung Karlsruhe e.V.

JAHRESBERICHT 2024

Wechsel in der Nelkenstraße

2024 – RATSUCHENDE und BERATUNGSSTUNDEN

Seit Februar 2016 ist Barbara Fank-Landkammer Beraterin 
und Stellenleiterin unserer Beratungsstelle. Seit Juli 2017 
hat sie zudem die Vorstandschaft des Trägervereins inne. 
Im Juli 2025 wird Barbara Fank-Landkammer als Rentnerin 
den nächsten Lebensabschnitt beginnen und nach über 
neun Jahren Abschied von der Nelkenstrasse nehmen.

„In dieser spannenden und sinnerfüllten Tätigkeit durfte 
ich – wie in einem Kaleidoskop – Erfahrungen und Kennt-
nisse einbringen, die mir in meinem reichhaltigen Berufs-
leben zugewachsen waren. Und ich habe viel von meinen 
Kolleg*innen gelernt. So bin ich außerordentlich dankbar 
für die beeindruckende Motivation des Teams, die große 
Unterstützung der Mitgliederversammlung mit dem Auf-

sichtsrat und dem hohen 
Vertrauen der Klient*in-
nen. All das hat mich in 
diesen Jahren getragen.

Dankbar bin ich auch 
über die Wahl meines 
Nachfolgers Stephan Rie-
der und die gute Möglich-
keit, den Übergang mit-
einander zu gestalten. 
Auch wenn ich mich auf 
die neue Freiheit freue, 
ist Wehmut in meinem 
Herzen …“

Stephan Rieder ist Psychologe und kennt die Arbeit der Bera-
tungsstelle auch durch seine langjährige Teamleitung in der 
Psychologischen Beratungsstelle West der Stadt Karlsruhe. Er 
ist seit Januar 2023 Berater an der Beratungsstelle und seit 
Sommer 2023 stellvertretender Geschäftsführer. Stephan 
Rieder wird die Aufgaben von Barbara Fank-Landkammer ab 
Mai vollständig übernehmen und freut sich darauf: „Ich habe 
viel Respekt für den Einsatz, den Barbara in all den Jahren 
für die Stelle und den Verein geleistet hat und bin dankbar 
für die Einarbeitung in den kommenden Monaten bis Mai. 
Ich freue mich und bin sehr motiviert, gemeinsam mit dem 
Team „unsere Klient*innen“ bei der Suche nach Lösungen zu 
unterstützen. Die kommende Zeit in der Beratungsstelle wird 
personell von Kontinuität und Wandel zugleich geprägt sein. 
Die Unterstützung „unserer Klient*innen“ bei ihren Fragen 
und Schwierigkeiten – gerade auch in den aktuell herausfor-
dernden Zeiten – wird weiterhin im Mittelpunkt unser Arbeit 
stehen.“

Im Jahr 2024 hatten wir aus finanziellen Gründen eine 
50%-Stelle nicht nachbesetzt. Stattdessen begann im April 
das Projekt „Ausbau der muttersprachlichen Beratung“. Die 
Deutsche Fernsehlotterie fördert zu 80% zwei Honorarstel-
len mit je 12 Stunden/Woche über drei Jahre (ohne Sach-
kosten). Mit Aysegül Somçelik Köksal (türkische Sprache) 
und Mirabella Monopoli (italienisch, rumänisch, ungarisch 
und deutsch) konnten wir unser Beratungsangebot erwei-
tern. Durch das Projekt blieben die Zahlen in etwa kons-
tant. Bei den Vorträgen und Seminaren gab es eine deut-
liche Steigerung.
Der Trend, weg von Video- und Telefonberatung, die wäh-
rend der Corona-Pandemie sehr nachgefragt worden wa-
ren, hin zur Beratung in der Stelle hält weiter an.

2024 2023 2022

Ratsuchende 1.802 1.862 1.772

Anzahl Fälle 1.144 1.175 1.134

Erstgespräche 814 830 794

Beratungsstunden 4.791 4.778 5.092

Kurzfristige Absagen 410 390 437

Vorträge / Seminare 295 187 203

Videoberatung (Std.) 235 293 332

Telefonberatung (Std.) 78 130 157

Mailberatung (Std.) 2 11 3

Beratung in der Stelle 
(Std.)

4.475 4.345 4.600
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Besonders freut uns, dass das türkischsprachige Ange-

bot immer mehr angenommen wird. Wir erbringen einen 

positiven Beitrag, damit Integration und Leben in Vielfalt 

gelingen kann. Gerade bikulturelle Paare schätzen dieses 

Angebot.

2024 – Warum kommen die Ratsuchenden?

Zu Beginn der Beratung schauen wir mit welchen Themen 
die Ratsuchenden kommen. Auf dieser Analyse beruht die 
Statistik, wobei Mehrfachnennung möglich ist. Nicht sel-
ten zeigen sich im Laufe eines Beratungsprozesses weitere 
Themen, deren Nennung erst nach einem Vertrauens- und 
Beziehungsaufbau möglich ist. Sie können schambesetzt 
sein oder die Partner*innen möchten sich gegenseitig 
schützen.

Weiterlesen:
https://www.eheberatung-karlsruhe.de/
statistik2024/anlass

2024 – Beratung von Eltern minderjähriger Kinder

Eltern von Kindern unter 18 Jahren haben laut SGB VIII einen 
Rechtsanspruch auf Beratung bei Krisen, Trennung und Schei-
dung. 60,2% unserer Beratungsfälle sind Fälle nach SGB VIII. Damit 
entlasten wir die kommunalen Stellen erheblich, da sie ohne uns 
diese Leistung selbst erbringen müssten. Mit der Stadt Karlsruhe 
schlossen wir 2024 einen Kooperationsvertrag ab, in dem die Fi-
nanzierung der SGB VIII-Fälle ab 2025 verlässlich geregelt ist. 

Unser Angebot geht über die rechtlich geregelte Beratung hin-
aus. Wir sind – Dank der großen Unterstützung der Kirchen – 
auch in der Lage, Paare vor und nach der Elternphase, kinderlose 
Paare und Menschen mit Lebens- und Sinnfragen zu begleiten.
Weiterlesen:
www.eheberatung-karlsruhe.de/statistik2024/kinder

2024 – Woher stammen die im Ausland geborenen Ratsuchenden?

353 Menschen aus 71 Ländern

19% aller Ratsuchenden sind nicht in Deutschland gebo-

ren. Hier spiegelt sich die Sprachenvielfalt unserer Stelle 

wieder. Aktuell beraten wir in den Sprachen Deutsch, Eng-

lisch, Spanisch, Türkisch, Französisch, Italienisch, Rumä-

nisch, Ungarisch und Chinesisch.

Weiterlesen: 
www.eheberatung-karlsruhe.de/statistik2024/laender
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Dieses Jahr nehmen wir zum Vergleich die Erhebung der 
Religionszugehörigkeit in Deutschland von REMID (https://
remid.de/info_zahlen/) in unsere Statistik auf. 
Es zeigt sich, dass in die Beratung deutlich mehr konfessi-
onell gebundene Menschen kommen, als im Bundesdurch-
schnitt der Bevölkerung vorhanden sind. 78% unserer 
Ratsuchenden gaben 2024 eine Zugehörigkeit zur katho-
lischen oder evangelischen Kirche an. Das sind 30% mehr, 
verglichen mit den Zahlen von REMID. Als ökumenische 
Stelle freut uns das Vertrauen der Menschen, gerade in 
Zeiten mit zunehmenden Kirchenaustritten. 

2024 – Aus welchen Gemeinden kommen die Ratsuchenden?

Unser Haupteinzugsgebiete sind die Stadt Karlsruhe und 
der Landkreis Karlsruhe. 86% aller Ratsuchenden haben 
dort ihren Wohnort. 10% kommen aus den angrenzenden 
Regionen. Der Grund kann in einer Berufstätigkeit in Karls-
ruhe, der Inanspruchnahme unserer unterschiedlichen 
Sprachen oder Mediation, oder dem Wunsch nach Anony-
mität liegen. 

2024 – Welcher Religion gehören die Ratsuchenden an?

„Denn eine Schwangerschaft ist nicht nur eine 
Sache der Vorsorgeuntersuchungen, 
sondern das damit verbundene Elternwerden 
ist ein tiefgreifender Individuationsprozess für die 
werdende Mutter und den werdenden Vater“. 
(Janus 2024:237)

Paare beim Übergang zur Elternschaft begleiten

Unsere Kollegin Magdalena Hochweis-Müller 
beschäftigte sich in ihrer Masterthesis mit der 
Bindungsarbeit mit schwangeren Müttern und 
Vätern. Sie untersuchte die Auswirkung der 
Bindungsanalyse nach Jenö Raffai und György 
Hidas auf die Paarbeziehung. Frau Hochweis-
Müller ist Ehe-, Familien- und Lebensberaterin 
und Hebamme.

Weiterlesen: 
www.eheberatung-karlsruhe.de/schwanger

Weiterlesen:
www.eheberatung-karlsruhe.de/statistik2024/religion

Weiterlesen: www.eheberatung-karlsruhe.de/statistik2024/gemeinden
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„Trennung und Scheidung sind (bei Paaren mit 
Kindern) immer auch Angelegenheiten der Kin-
der, da diese von den Handlungen der Erwach-
senen unmittelbar und dauerhaft betroffen sind 
und sein werden.“
Thomas Rüttgers, Mediator in unserer Stelle und 
auch in der Mediationsausbildung tätig, zeigt 
verschiedene Möglichkeiten auf, wie Kinder bei 
Trennungs- und Scheidungsprozessen altersge-

mäß eingebunden werden können. Er dockt an 
die Gesetzgebung an, die Richter*innen am Fa-
miliengericht verpflichtet, auch die Interessen 
der Kinder anzuhören und zu berücksichtigen.

Die Ehe-, Familien- und Partnerschaftsberatungsstelle 
Karlsruhe bietet psychologische Beratung an. Diese un-
terstützt Menschen im Aufbau von Beziehungen, in der 
Bewältigung von Paarkonflikten, bei der Verarbeitung 
von Trennung und Scheidung, im Umgang mit Belastun-
gen und Lebenskrisen und eröffnet die Chance zur Neu-
orientierung. Sie versteht sich als Beratungsangebot für 

erwachsene Menschen. Unsere Arbeit umfasst folgende 
Leistungsbereiche: Ehe-, bzw. Partnerschaftsberatung, Le-
bensberatung, Familienberatung, Gruppenberatung, Tren-
nungsberatung, Mediation und muttersprachliche Bera-
tung für Migrant*innen. Einen eigenen Schwerpunkt legen 
wir auf präventive Angebote in Form von Vorträgen und 
Seminaren.

2024 waren bei uns tätig:
Fank-Landkammer, Barbara (90%) Vorständin / Stellen-
leitung / Beratung
Abt, Susanne (70%) Stellvertretende Leitung / Beratung
Rieder, Stephan (100%) Stellvertretende Geschäftsfüh-
rung / Beratung / QM

Berater*innen:
Hochweis-Müller, Magdalena (30%, 50% ab 01.10.24)
Hohmeister, Claudia (45%, 40% ab 01.10.24)
Madrid, Valeria (50%)
Rüttgers, Thomas (50%, 40% ab 01.10.24)
Stappel, Sophia (30%, 50% ab 01.10.24)
Wang, Melya (40%)

Teamassistenz:
Lendle, Alexandra (70%)
Kahlfeld, Wiebke (70%)

Reinigungskraft: Cusu, Ramona (gfB)

Freie Mitarbeiter*innen:
Benzing, Katrin
Monopoli, Mirabella (ab 01.05.24)
Schubert, Karl-Heinz (bis 01.07.24)
Somçelik Köksal, Aysegül (ab 01.04.24) 

Auch 2024 wurden wir fachlich gut begleitet von unseren 
externen Supervisor*innen Sebastian Baumann, Angelika 
Eck, Stefan Junker und Elisabeth Gast-Gittinger.

Im Aufsichtsrat sind ehrenamtlich tätig:
Anke Paulick (Vorsitzende)
Siegfried Weber (Stv. Vorsitzender)
Sebastian Swiatkowski

Weiterlesen:
www.eheberatung-karlsruhe.de/kinder-einbeziehen

Einbeziehung von Kindern in der Mediation 
und Trennungs-/Scheidungsberatung

2024 – Unser TEAM, unsere AUFGABEN

Weiterlesen:
www.eheberatung-karlsruhe.de/team

►

► 
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2024 – Seminare und Vorträge

Die Angebote entstehen aus der Beobachtung der Belas-
tungen und Themen, die wir bei Beratungen und ange-
sichts von gesellschaftlichen Entwicklungen machen.
2024 boten wir wieder mehr Seminare und Vorträge in 
der Reihe „BeziehungsReich“ an, eine Kooperation mit 
der Evangelischen Erwachsenenbildung Karlsruhe (eeb) 
und dem Katholischen Bildungszentrum Roncalli-Forum. 
Insgesamt nahmen 411 Personen an den Seminaren und 
Vorträgen teil.

Viele Säulen stabilisieren ein Haus. Unsere Beratungsstelle zeichnet sich dadurch aus, 
dass sie von mehreren Institutionen gemeinsam getragen wird. 
Mitglieder im Trägerverein EFP und/oder Unterstützer*innen sind: 

Weiterlesen: www.eheberatung-karlsruhe.de/statistik2024/seminare

Unsere Struktur des Trägervereins aus Kirchen, Kommu-
nen und Frauenverbänden bewährt sich – gerade auch bei 
der finanziellen Absicherung unserer Arbeit.
2024 hatte unser Haushalt ein Volumen von 902.000 
Euro (2023: 813.000 Euro). Neu beteiligen sich die 
Katholische Gesamtkirchengemeinde Karlsruhe und für 
drei Jahre die Deutsche Fernsehlotterie (Stiftung 
Deutsches Hilfswerk) mit dem Projekt „Förderung der 
muttersprachlichen Bera-tung“ an der Finanzierung 
unseres Angebots.

2024 – Wie finanziert sich die Stelle?

Weiterlesen:
www.eheberatung-karlsruhe.de/statistik2024/finanzen

►

► 

DANKE!

Stille in der Stadtbahn 

Klug · Mutig · Lebendig –
Gemeinsam in krisenhaften Zeiten 

Geschwister – 
wie sie uns prägen 

Im Guten bewusst
auseinander gehen 

Damit das Glück gelingt – Unser Paarvertrag 

Filmgespräch … in der Schauburg 

Vater sein 
Eltern sein - Liebespaar bleiben?! 

Frauen.Leben.
Gestalten 

Kinderlos dem Leben
auf der Spur 

Walk & Talk 

Sag’s mal anders – Kreative Kommunikation 

Metta-Meditation 

Achtsames Selbstmitgefühl 
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Der Hauptteil der Arbeit wird über Zuschüsse der ka-

tholischen und evangelischen Kirche, der Stadt Karls-

ruhe und des Landkreises Karlsruhe getragen. Diese 

Zuschüsse sind nicht kostendeckend. 

Deshalb bitten wir auch unsere Klient*innen um einen 

freiwilligen Kostenbeitrag, gestaffelt nach ihrer finan-

ziellen und familiären Situation. Wir möchten auch in 

Zukunft für alle Menschen offen sein. Dabei hilft uns 

Ihre Spende.
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